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VEREINIGUNG
SCHWEIZERISCHER TEXTILFACHLEUTE
UND ABSOLVENTEN
DER TEXTILFACHSCHULE WATTWIL

Neujahrswünsche

Die Vereinigung Schweizerischer Textilfachleute hat in
den letzten Jahren einen stetigen Aufstieg und Zuwachs
an Mitgliedern erlebt. Ihr Zweck ist die Fortbildung des
fachlichen Wissens der Mitglieder; sie fördert die Pflege
der Freundschaft und Kollegialität innerhalb ihrer Mit-
glieder; sie bemüht sich, die positive Seite der Textilindu-
strie hervorzuheben und einen Beitrag für deren erfolg-
reiche Zukunft zu liefern. In diesem Sinne treten wir auch
ins Jahr 1968, und der Vorstand der VST hofft, durch seine
Bemühungen dem Zweck und Ziel der Vereinigung ge-
recht zu werden. Dafür ist er aber in erster Linie auf die
Mitarbeit aller seiner Mitglieder angewiesen. Der Vorstand
möchte deshalb allen Mitgliedern nicht nur die herzlich-
sten Wünsche für das persönliche und berufliche Wohl-
ergehen mitgeben, sondern auch seinerseits den Wunsch
aussprechen, daß Geist und Bemühungen innerhalb der
VST die gleichen bleiben wie bisher.

Die VST entbietet auch allen ihren Freunden und Gön-
nern die besten Wünsche zum neuen Jahr. Die Vereini-

gung ist immer wieder auf die Hilfe und das Entgegen-
kommen ihrer Gönnerfirmen der Textil- und Textilma-
schinenindustrie angewiesen, wie auch auf das Wohlwol-
len der Organisationen der Textüindustrie. Ohne deren
Hilfe könnte die Vereinigung ihre Ziele nicht in denn

Maße verfolgen, wie es dank aktiver Unterstützung von
vielen Seiten der Fall ist.

Die VST drückt auch ihre Genugtuung über die guten
Beziehungen zur Textilfachschule Wattwil aus und dank'
ihr für die erfolgreiche Zusammenarbeit. Das gute Ein-
vernehmen mit den beiden Vereinigungen VET und SVf
soll im Jahre 1968 zum Wohle aller weiter gefördert wer-
den.

Für die Treue zur VST danken wir allen Mitgliedern
und wünschen Ihnen für das Jahr 1968 alles Gute.

Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand

VST-Hauptversammlung vom 24. Februar 1968 in Horgen

Wie schon in der letzten Nummer mitgeteilt, findet die
Hauptversammlung 1968 der VST am 24. Februar in Hör-
gen im Hotel «Schinzenhof» statt. Gegenstand dieser Ver-
anstaltung ist neben der statutarischen Generalversamm-
lung 1968 eine «Rückblende ITMA 67». Die schriftliche Ein-
ladung zur Hauptversammlung wird allen Mitgliedern

Ende Januar 1968 zugestellt werden. Darin wird auch da-

detaillierte Programm enthalten sein. Dieses werden w"
außerdem in der VST-Spalte der Februar-Nummer de'

«Mitteilungen» veröffentlichen. Wir bitten die Mitglied®'
der VST, diesen Tag zu reservieren und möglichst voll'
zählig zur Hauptversammlung zu erscheinen.

Kurs über Lufttechnik in der Textilindustrie

Referent: Firma Luwa, Zürich
Dieser Kurs wird 3 Tage dauern und doppelt geführt

werden. Er wird die nachfolgenden Themen behandeln:
1. Einführung in die Theorie der Lufttechnik
2. Bau und Betrieb von Klimaanlagen
3. Praktische Demonstrationen im Demonstrationsraum

der Firma Luwa in Uster

Datum: Mittwoch/Donnerstag, den 12./13. Juni 1968
Mittwoch/Donnerstag, den 19./20. Juni 1968
Mittwoch/Donnerstag, den 26./27. Juni 1968

Ort: Die ersten beiden Kurstage (also 12./13. und
19./20. Juni) im Theoriesaal der Automobil-

werke Franz AG, Badenerstr. 329, Zürich,
der letzte Kurs (also 26./27. Juni) im De-
monstrationssaal der Firma Luwa in Uster

In jedem Kurs können ungefähr 50 Teilnehmer berück'
sichtigt werden. Der Kurs ist für Technische Leiter, B®'

triebsleiter, Obermeister und Meister von Spinnerei®"''
Webereien und Wirkereien bestimmt und möchte dem
der Praxis stehenden Fachmann die Grundlagen für d®-

nähere Verständnis der Lufttechnik in der Textilindustrie
vermitteln.

Das genauere Kursprogramm wird in einer später®*!
Nummer der «Mitteilungen» erscheinen und auch all®

VST-Mitgliedern noch separat zugestellt werden.
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Exkursion in die Firma Schiesser, Radolfzell

9. Mai 1968

Es ist uns bereits möglich, das Datum dieser Exkursion
bekanntzugeben:

Donnerstag, den 9. Mai 1968

Diese ganztägige Exkursion findet mit Damen statt.
Nach einer Schiffahrt nach Radolfzell wird die Firma
Schiesser GmbH in Gruppen besichtigt; dazu findet eine
Vorführung der Tonbildschau der Firma statt, eine Mode-
^hau und eine Diskussion.

Wie wir schon erwähnten, handelt es sich bei der Firma
Schiesser, Radolfzell, um das modernste Wirkereiunter-
Pehmen Europas mit 3000 Beschäftigten. In Radolfzell ist

danach gestrebt worden, in der neuen Wäschefabrik, die
1965 entstand, einen idealen Produktionsablauf zu reali-
sieren. Hier wird von der Aufbereitung der Garne und
Fasern bis zur fertigen Kreation alles vorbereitet und
durchgeführt. Außer diesem Hauptwerk hat Schiesser
noch 14 Filialbetriebe, in denen Teilproduktionen gefer-
tigt werden. Schiesser ist nicht nur das modernste euro-
päische Wirkereiunternehmen, sondern auch der größte
europäische Wäschehersteller.

Die Exkursion vom 9. Mai 1968 wird eine einzigartige
Gelegenheit sein, diese führende Firma zu besichtigen, und
wir bitten alle Mitglieder, dieses Datum zu reservieren.

Radolfzell aus der Vogelschau mit Blick auf die Insel
Reichenau. Im Vordergrund die Schiesser-Werke

Photo: Albrecht Brugger, Stuttgart
(freigegeben nom Innenministerium

Baden/Württemberg)

Kurs über die Anwendung der mathematischen Statistik in der Produktions- und
Qualitätskontrolle textiler Erzeugnisse

^®rent: Herr Franz Schulte, Textilingenieur, Textilfach-
chule Wattwil

^Programm: Einführung in die elementare Statistik
^

d Durchführung einiger konkreter Rechnungsbeispiele.
Referent möchte anhand praktischer Fälle zeigen,

® sich Kontrollkarten und andere statistische Kontroll-
"ci in der Praxis einführen lassen

Datum: Mittwoch, den 30. Oktober und Mittwoch,
den 6. November 1968

Ort: Textilfachschule Wattwil, Hörsaal

Das genaue Programm wird in einer späteren Nummer
der «Mitteilungen» erscheinen und den VST-Mitgliedern
separat zugesandt werden.
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Verein ehemaliger Textilfachschüler Zürich

und Angehöriger der Textilindustrie

Zum neuen Jahr

Liebe VET-Freunde!

Der Vorstand VET entbietet allen Mitgliedern, Freun-

den und Gönnern im In- und Ausland zum eben begon-

nenen neuen Jahr herzliche Glückwünsche. Hoffen wir,
daß unsere Erwartungen im persönlichen Wohlergehen so-

wie in den geschäftlichen Erfolgen wieder erfüllt werden.

Mit Stolz dürfen wir Schweizer Textiler auf das ver-

gangene Jahr zurückblicken, denn die beiden Jubiläen

125 Jahre Maschinenfabrik Rüti AG, Rüti

75 Jahre Gebr. Stäubli & Co., Horgen

sowie die

5. Internationale Textilmaschinen-Ausstellung in Basel

haben den Namen unseres industriereichen Landes in alle

Erdteile getragen und waren auch im Inland beste Pro-

paganda nicht nur für die Textilmaschinenindustrie, son-

dem auch für die Textilfabrikation.

Wir sind dankbar, daß unsere Textilindustrie auf ein

Jahr der Vollbeschäftigung zurückblicken darf.

Allen Freunden und Gönnern danken wir für die den»

VET erwiesene Sympathie und Treue und hoffen mit ZU

versieht auf ein glückliches und erfolgreiches 1968.

Der Vorstand

Generalversammlung 1968

Der Vorstand des VET ladet Sie zu der am Samstag den

3. Februar 1968, im Kasino Zürichhorn, Zürich, stattfin-

denden Generalversammlung herzlich ein.

Programm:
09.00 Uhr treffen wir uns zum Kaffee, offeriert vom

Seidenhändlerverband
09.30 Uhr Vortrag von Herrn Prof. !Dipl.-Ing. H. Wj. Krause

«Nach der ITMA 67»

10.45 Uhr Generalversammlung
Traktanden i

1. Genehmigung des aufgelegten Protokolls der

letzten GV
2. Berichterstattung: a) Jahresbericht, b) Fach-

schritt, c) Unterrichtskurse, d) Mitglieder-

dienst, e) Jahresrechnung, f) Budget 1967/68

3. Wahlen
4. Ernennungen
5. Jahresprogramm
6. Verschiedenes

11.45 Uhr Apéro, offeriert vom Seidenhändlerverband

anschließend Mittagessen, offeriert vom VET

Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung *

zum 27. Januar 1968 unbedingt erforderlich. Die An
dung ist an Herrn R. Schüttel, Im Loon 354, 5443 Nieder

rohrdorf, zu richten.
Wir danken Ihnen schon jetzt für Ihre geschätzte Tel

nähme und grüßen Sie freundlich
der Vorstand des VE*

Kursprogramm 1967/68

[nstruktionskurs über Schweiter-Spulmaschinen

Kursleitung: Herr H. Helbling und Herr A. Steiner.
Maschinenfabrik Schweiter AG,
Horgen ZH
Maschinenfabrik Schweiter AG,
Horgen ZH
2 ganze Tage, je von 09.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.30 bis 16.30 Uhr

Freitag, den 19. Januar und Samstag,

den 20. Januar 1968

I. Teil: Kurze Betriebsbesichtigung, an-
schließend Besprechung der Schußspul-
automaten und Präzisionskreuzspulma-
schinen für hochelastische und stabili-
sierte Kräuselgarne, Seide, Kunstseide
und vollsynthetische Garne

II. Teil: Besprechung der Schußspulauto-
maten und Kreuzspulmaschinen für
Baumwolle, Wolle usw. Schlauchkops-
automaten für grobe Materialien, Kreuz-
spulautomaten

Kursort:

ECursdauer:

Kurstage:

Programm:

Kursgeld: Vereinsmitglieder Fr. 20. Nichtmit
glieder Fr. 40.—

Anmeldeschluß : 13. Januar 1968

Instruktionskurs über Rüti-Webmaschinen

Kursleitung: Herr M. Schioarz, Maschinenfabrik
Rüti AG, Rüti ZH

Kursort: Maschinenfabrik Rüti AG, Rüti ZH

Kurstag: Donnerstag, den 1. Februar 1968,

von 09.00 bis 17.00 Uhr
Richtlinien über die Maschineneinste

lungen und Wartung, Aufgabenberei
der Vorrichtergruppen, Anforderung

an den Webermeister

Kursgeld: Vereinsmitglieder Fr. 20.—, Nichtmit

glieder Fr. 40.—

Anmeldeschluß: 16. Januar 1968

Anmeldungen sind an den Präsidenten der Unterricb|.

kommission, Herrn Alfred Bollmann, Sperletweg 23,

Zürich, zu richten.

Programm:
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Chronik der Ehemaligen — Während der letzten Novem-
berwoche — etwas zu spät, um in der Dezember-Nummer
hoch erwähnt werden zu können — haben die Direktion

Maschinenfabrik Benninger AG, Uztoil, und die Direk-
Hon der Maschinenfabrik Schroetter AG, Horgen, dem
Chronisten mit besten Wünschen zum neuen Jahre ihre
Prächtigen Monatskalender für 1968 in Vierfarbendruck
^gestellt. Deren herrliche Bilder führen im Verlaufe des
Jahres in Gedanken bald da, bald dorthin, in sonnige
Höhen auf Alpen und Berge, an die Gestade verschiedener
S®en und auch in einsame stille Täler, wobei man auch
atwa eine unbekannte Gegend der schönen Heimat kennen
'ernt. — Von der Firma Georg Fischer AG, Brugg, erhielt

wieder ihre praktische Taschenagenda mit Umrech-
Pppgstafeln über Längen- und Flächenmaße, über Raum-
pd Leistungsmaße und verschiedenen anderen Vergleichs-
abellen, die oft gute Dienste leisten. Etwas später sandte

*hm die Firma noch ein prächtiges Kunstblatt vom Schloß
Habsburg nach einer alten Zeichnung eines Winterthurer
Hünstiers. Der Chronist verdankt diese Aufmerksamkeiten
'fstens und freut sich, daß er auch bei der Industrie noch

Picht ganz vergessen ist.
Unser treuer Veteranenfreund Mr. Max Ritter (21/22)

®Hißte mit seinem Japan-Calendar mit guten Wünschen.
Herselbe zeigt diesmal sechs schöne Farbenphotos aus der
Uanzenwelt seiner zweiten Heimat, wo unser Freund

gemütlich wieder den Jahresanfang verbracht hat. —
Nachher traf von Melbourne auch noch der beautiful
r_üstralia Color Calendar 1968 von unserem lieben Freund

George Sarasin ein. Damit kann der Chronist sich in
^danken auch wieder an schönen Gegenden jenes fernen
idteils erfreuen. — Ganz am Schluß des Monats kam

P°ch ein Kartengruß von unseren beiden ältesten Freun-
®P in den USA, den einstigen Studienkameraden Mr. AI-

Hasler und Mr. Ernest Geier (04/06). Sie grüßten vom
Pnksagungstag der Vereinigten Staaten, den sie irgend-

in Stamford/Conn. miteinander gefeiert hatten.
Uiei Freude hat dem Chronisten die Dezemberpost berei-

Mit einem Brief von Mr. Ernest R. Spitehler (23/24) in
«

Ontoursville/Pa. kamen am 1. Dezember schon die ersten
Jason's Greetings» mit guten Wünschen. Er habe stets

Arbeit, berichtet er, und in der Fabrik in Virginia
schon 48 «Shuttleless looms» bzw. schützenlose Sul-

^-Webmaschinen in Betrieb, und von einer zweiten
von ebenfalls 48 seien schon deren 12 montiert. Auf

angesagten Besuch von Mr. Albert Hasler freue er

tg hatte er noch beigefügt. Wenige Tage vor Weihnach-
berichtete er in einem zweiten Brief, daß es gesund-

itlich gut gehe. — Einige Tage nachher kamen Greet-
for Merry Christmas and best wishes for a Happy
Year von Mr. Henry Sc/iaub (39/40) in Maitland,

j^tralien. Es gehe ihm wirklich gut und er sei sehr zu-
j^'Pden, berichtete er. Im übrigen wisse er dank der popu-

Chronik natürlich mehr vom Schreiber derselben
dieser von ihm. Kaum sei der Winter vorüber, so sei

£
® Wetter fast siedend heiß. — Unser lieber Mr. George

(18/19) in Melbourne grüßte auch mit besten Wün-
Ug

ap für 1968 und klagte in seinem Brief wegen der gro-
jç Trockenheit. Man dürfe die Gärten nur noch mit der

Pp® von Hand spritzen. Wenn nicht sehr bald viel
laj, komme, werde es schlimm. Die Regierung werde
ty-pam schon ängstlich. — Unser treuer Veteran Mr.
§Ut ^ Oöerhänsli (28/29) in Maitland sandte ebenfalls

® Feiertagswünsche und für das kommende Jahr,

mit r
Herzlichen Grüßen übermittelte unser liebes Ehren-

Mr. Ernest Geier (04/06) in Stamford/Conn. beste

gep Dünsche, und einen Tag nach ihm auch sein einsti-
fyj ®U>dienkamerad, unser treuer Veteran Mr. Albert
r»ett ^ Hazleton. — Am gleichen Tag traf auch noch ein
(23/2,5 ®Uef von unserem treuen Mr. Paul H. Eggenberger
Uiij h

^ Trenton/N.J. ein. Mit zwei Beilagen, einem FDC
ein

P®*" Christmas-Marke mit Season's Greetings und
einig? ^°Pderkuvert mit dem großen Block, den die Ver-

®P Nationen nach dem herrlichen Glasgemälde von

Chagall zu Ehren von Dag Hammarskjöld ausgegeben
haben, machte er dem Chronisten eine besondere Weih-
nachtsüberraschung, für welche er dem Spender herzli-
chen Dank sagt. — Am 13. Dezember kamen wieder zwei
Briefe von «drüben». Unser lieber Mr. Max Stauber (25/26)
in Hemet/Kalif. — ein einstiger Wipkinger —, der im
Frühling wieder einmal nach Europa und sogar zu einem
kurzen Besuche nach Küsnacht gekommen war, übermit-
telte mit seinen herzlichen Weihnachtsgrüßen und guten
Wünschen für 1968 auch solche von seinem einstigen Stu-
dienkameraden Mr. John Schoeberlein, der sich auch auf
einen Ruhesitz in Kalifornien zurückgezogen hat. — Mr.
Rolf Mandeau (44/45) in Teaneck/N.J. hatte seinen guten
Wünschen die Hoffnung angefügt, daß es dem Chronisten
noch recht lange vergönnt sein möge, seine Rubrik zu
schreiben und «damit uns alte Webschüler zusammenzu-
halten». Ich sage jetzt auch schon alt, denn auf einmal
sind es fast 25 Jahre her, seitdem ich die Hosen auf der
Schulbank an der Wasserwerkstraße durchgescheuert habe.
Heute würden dieselben mit einer Mischung Polyester/
Wolle länger halten. Nächsten Donnerstag trifft sich der
alte Stamm zu den Feiertagen, und wir werden sicherlich
etwas auf Ihr Wohl trinken.» Der Chronist freut sich, daß
man bei solchen Zusammenkünften noch an ihn denkt.

Nach einem überraschenden Anruf wurde der Chronist
von seinem einstigen tausendsten Lettenstudenten, Ja/cob
Eichholzer (44/45), am 14. Dezember an der Wiesenstraße
abgeholt und nach Stäfa ins «Seehus» zu einem festlichen
Mittagessen geführt. Dabei berichtete er dem ehemaligen
Lehrer über seine verschiedenen Tätigkeiten während der
vergangenen Jahre. Sie hatten ihn einst bis nach Austra-
lien und nach den Vereinigten Staaten geführt. Seit etli-
chen Jahren ist er nun der Vertrauensmann in Europa für
eine amerikanische Textilmaschinenfabrik.

Reichlich war an jenem Tage die Amerikapost. Unser
lieber Veteranenfreund Mr. Charles Ochsner (17/18) und
Frau Gemahlin in Willingboro/N.J. übermittelten brieflich
gute Wünsche. Sie freuen sich, wieder im eigenen Heim
zu Hause zu sein. Eine Woche später sandten sie mit einer
schönen Karte noch besondere Christmas Greetings. -—

Sein einstiger Studienkamerad Mr. Robert Herbstreit
dankte für die erhaltenen Grüße von Zürich, vermutet
aber, daß er die ehemaligen Klassenkameraden Hans Leu-
tert und Ernst Schindler nicht mehr erkennen würde, ob-
wohl er noch eine Klassenphoto habe. Es wäre schön, wie-
der einmal Zusammensein zu können, meint er, aber nach
bald 50 Jahren ist man ein Fremder geworden. Er gehe
fast jeden Tag 5—6 Stunden ins Geschäft, habe es ziem-
lieh streng, freue sich aber immer noch, neue Muster zu
machen und technische Probleme zu lösen. — Vom Stu-
dienjahr 18/19 grüßte mit einer schönen Farbenphoto von
seinem Landungssteg in Maryland mit herzlichen Wünschen
Mr. John Haesler mit Frau Gemahlin. — Eine weitere Karte
mit guten Wünschen von «drüben» kam von Mr. Fritz
Blwm (42/43) und Mrs. Blum in Bergenfield/N.J.

Aus England sandte unser treuer Veteranenfreund Mr.
William Baer (18/19) in Derby gute Wünsche. — Mit einer
netten kleinen Winterlandschaft — einem mit seinem Na-
men signierten Aquarell — übermittelten dessen einstiger
Studienkamerad Mr. S. C. Veney und Mrs. Veney in Ru-
therfordton/N.C. beste Wünsche.

Aus Brasilien sandte mit herzlichen Grüßen Senhor
Gabriel Heuesi (47/49) beste Wünsche. Seine neue Adresse
lautet: Vieira Souto 336, Ipanema, Rio de Janeiro.

Mit god Jul och Gott Nytt Ar übermittelte unser lieber
alter Veteranenfreund Theodor Frey (15/16) in Ramlösa-
brunn herzliche Grüße und beste Wünsche für gute Ge-
sundheit.

Bis 20. Dezember sind aus den USA noch gute Wünsche
von unserem treuen Veteran Mr. Adolph Goiser (23/24) und
Mrs. Goiser in Orange/Virg. und ferner von Mr. Walter
Spillmann (22/23) in Flushing/N.Y. eingegangen.
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Zum Schluß kam noch ein Kartengruß mit besten Wün-
sehen zum neuen Jahre und einem «Dank für die Rubrik
der Ehemaligen» von unserem Veteranenmitglied Senor
Jakob Keller in Cali, Kolumbien.

Der Chronist dankt verbindlichst für alle diese guten
Wünsche und erwidert dieselben herzlichst. Er hofft gerne,
daß wenigstens ein Teil derselben in Erfüllung gehen wer-
de, damit er auch im neuen Jahre mit der Chronik den
Ehemaligen in der weiten Welt noch etwa eine kleine
Freude bereiten kann.

Als erste Aufgabe im neuen Jahr hat der Chronist die
Freude und das Vergnügen, unserem ältesten Veteranen-
freund in den Vereinigten Staaten, Mr. Albert Hasler
(1904/06) in Hazleton/Pa., zur frohen Jubelfeier seiner 80

Jahre am 15. Januar 1968 seine herzlichsten Glück- und
Segenswünsche darbringen zu können. Und mit den Wün-
sehen für bestes Wohlergehen im neunten Lebensjahr-
zehnt übermittelt er ihm namens des Vereins für seine
mehr als 60jährige Treue Anerkennung und herzlichen
Dank.

Die guten Wünsche des Chronisten werden allerdings
erst mit reichlicher Verspätung in Hazleton eintreffen. Das
ist schade, läßt sich aber nicht vermeiden. Es ist deshalb
von Küsnacht auch ein Brief hinübergegangen.

In Gedanken wird unser lieber Freund am 15. Januar
wiederholt im heimatlichen Dorfe am Zürichsee geweilt
haben. Vielleicht hat er sich im Geiste sogar wieder als
Seebueb, mit dem Bruder vor dem elterlichen Hause am
Wasser spielend, gesehen und sich dann darüber gewun-
dert, wie rasch die Jahre und Jahrzehnte seither vergan-
gen sind.

Unserem lieben Jubilaren und all den Ehemaligen in der
weiten Welt entbietet damit herzliche Grüße

der Chronist.

Adresse für redaktionelle Beiträge:
«Mitteilungen über Textilindustrie»
Letzigraben 195, 8047 Zürich

Abonnemente
werden auf jedem Postbüro und bei der Administration
der «Mitteilungen über Textilindustrie», Rudolf Schütte!
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Abonnementspreise:
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Bedeutende Maschinenfabrik mit weltweiten
Beziehungen sucht eine Persönlichkeit für den

Textilmaschinenverkauf
Diese wichtige Aufgabe wollen wir einem

Dipl. Textilchemiker
mit Betriebserfahrung im Veredlungssektor
übertragen.

Anforderungen: Idealalter 28 - 38 Jahre,
Schweizer, kontaktfreudiger Verkäufer mit
natürlichem Verhandlungsgeschick, ausge-
prägter Sinn für kaufmännische Belange.
Sprachen: Deutsch, Englisch und Französisch.

Wir bieten sorgfältige, systematische Einfüh-
rung, selbständige Position, interessante
Reisetätigkeit in Europa und Uebersee, zeit-
gemäße Salarierung.

Wir sichern Ihnen absolut diskrete Behand-
lung Ihrer Offerte zu. Ausführliche Bewerbun-
gen mit Photo und handschriftlichem Lebens-
lauf sind erbeten unter Chiffre 1747 Zu an
Orell Füssli-Annoncen, 8022 Zürich

Textiltechniker
sucht per Frühling 1968 verantwortungsvollen
Wirkungskreis in Textilindustrie (Betriebsassi-
stent, Abteilungsleitung);
bietet gute theoretische und praktische Aus-
bildung in Spinnerei und Weberei. Schwer-
punkt der praktischen Betätigung in der We-
berei.

Offerten unter Chiffre 1745 Zs an
Oreil Füssli-Annoncen, 8022 Zürich

Wir suchen fachlich qualifizierte Persönlichkeit als

Gewebekontrolleur
Der Aufgabenkreis ist vielseitig (Jacquard- und Schaft-
Produktion in Krawatten-, Kleider- und Dekorationsstof-
fen) und bietet einem Praktiker, der sich mit Freude
für die Haltung von Qualitätsarbeit einsetzt, eine gut-
honorierte Position.

Herren mit taktvollem Umgang zum Personal senden
ihre Kurzofferte an die Direktion GESSNER & CO. AG, j

Seidenstoffwebereien, 8820 Wädenswil, £5 051 /95 61 24


	Vereinsnachrichten

